
Datenschutz 
Ihnen stehen nach der DSGVO besondere Rechte auf informationelle Selbstbestimmung zu, 

wenn personenbezogene Daten zu ihrer Person verarbeitet werden. 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, 

ob wir personenbezogene Daten zu ihrer Person verarbeiten oder nicht. Erfolgt eine 

Verarbeitung personenbezogener Daten zu ihrer Person durch unser Unternehmen, haben Sie 

Anspruch auf Auskunft über 

▪ die Verarbeitungszwecke; 

▪ die Kategorien personenbezogener Daten (Art von Daten), die verarbeitet werden; 

▪ die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen ihre Daten offengelegt worden 

sind oder noch offengelegt werden sollen; dies gilt insbesondere, wenn Daten an 

Empfänger in Drittländern außerhalb der Geltung der DSGVO offengelegt wurden oder 

offengelegt werden sollen; 

▪ die geplante Speicherdauer, soweit möglich sind; falls eine Angabe zur Speicherdauer 

nicht möglich ist, sind jedenfalls die Kriterien zur Festlegung der Speicherdauer (z.B. 

gesetzliche Aufbewahrungsfristen o.Ä.) mitzuteilen; 

▪ ihr Recht auf Berichtigung und Löschung der Sie betreffenden Daten einschließlich des 

Rechts auf Einschränkung der Bearbeitung und/oder der Möglichkeit zum Widerspruch 

(siehe hierzu auch die nachfolgenden Ziffern); das Bestehen eines Beschwerderechts bei 

einer Aufsichtsbehörde; die Herkunft der Daten, falls personenbezogene Daten nicht bei 

Ihnen direkt erhoben wurden. 

Sie haben ferner Anspruch auf Auskunft, ob ihre personenbezogen Daten Gegenstand einer 

automatisierten Entscheidung i.S.d. Art 22 DSGVO sind und falls dies der Fall ist, welche 

Entscheidungskriterien einer solch automatisierten Entscheidung zu Grunde liegen (Logik) 

bzw. welche Auswirkungen und Tragweite die automatisierte Entscheidung für Sie haben 

kann. Werden personenbezogene Daten in ein Drittland außerhalb des Anwendungsbereichs 

der DSGVO übermittelt, haben Sie Anspruch auf Auskunft, ob und falls ja aufgrund welcher 

Garantien ein angemessenes Schutzniveau i.S.d. Art. 45, 46 DSGVO beim Datenempfänger in 

dem Drittland sichergestellt ist. Sie haben das Recht, eine Kopie ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen. Datenkopien stellen wir grundsätzlich in elektronischer Form zur 

Verfügung stellen, sofern Sie nichts anderes angegeben haben. Die erste Kopie ist kostenfrei, 

für weiter Kopien kann ein angemessenes Entgelt verlangt werden. Die Bereitstellung erfolgt 

vorbehaltlich der Rechte und Freiheiten anderer Personen, die durch die Übermittlung der 

Datenkopie beeinträchtigt sein können. 

Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) Sie haben das Recht, von uns die Berichtigung 

ihrer Daten zu verlangen, sofern diese unrichtig, unzutreffend und/oder unvollständig sein 

sollten; das Recht auf Berichtigung umfasst das Recht auf Vervollständigung durch 

ergänzende Erklärungen oder Mitteilungen. Eine Berichtigung und/oder Ergänzung hat 

unverzüglich – d.h. ohne schuldhaftes Zögern - zu erfolgen 

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) Sie haben das Recht, von uns die Löschung ihrer 

personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit 

▪ die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben und verarbeitet wurden, 

nicht länger erforderlich sind; 

▪ die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erfolgt und Sie die 

Einwilligung widerrufen haben, sofern nicht eine anderweitige Rechtsgrundlage für die 

Datenverarbeitung besteht; 

▪ Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung gem. Art. 21 DSGVO eingelegt haben und 

keine vorrangigen berechtigten Gründe für eine weitere Verarbeitung vorliegen, 

▪ Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung zum Zwecke der Direktwerbung gem. Art. 

21 Abs. 2 DSGVO eingelegt haben; 

▪ Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden; 

▪ es sich um Daten eines Kindes handelt, die in Bezug auf Dienste der 
Informationsgesellschaft gem. Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben wurden. 

Ein Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, soweit das Recht zur freien 

Meinungsäußerung und Information dem Löschungsverlangen entgegensteht; die 

Verarbeitung personenbezogenen Daten (i) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z.B. 



gesetzliche Aufbewahrungspflichten), (ii) zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und 

Interessen nach Unionsrecht und/oder dem Recht der Mitgliedsstaaten (hierzu gehören auch 

Interessen im Bereich öffentliche Gesundheit) oder (iii) zu Archivierungs- und/oder 

Forschungszwecken erforderlich ist; die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. Die Löschung hat 

unverzüglich – d.h. ohne schuldhaftes Zögern - zu erfolgen. Sind personenbezogene Daten 

von uns öffentlich gemacht worden (z.B. im Internet), haben wir im Rahmen des technisch 

Möglichen und Zumutbaren dafür Sorge zu tragen, dass auch dritte Datenverarbeiter über das 

Löschungsverlangen einschließlich der Löschung von Links, Kopien und/oder Replikationen 

informiert werden. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) Sie haben das Recht, die 

Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten in folgenden Fällen einschränken zu lassen: 

▪ Haben Sie die Richtigkeit ihrer personenbezogenen Daten bestritten, können Sie von uns 

verlangen, dass ihre Daten für die Dauer der Richtigkeitsprüfung für andere Zwecke nicht 

genutzt und insoweit eingeschränkt werden. 

▪ Bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung können Sie anstelle der Datenlöschung nach Art. 

17 Abs. 1 lit. d DSGVO die Einschränkung der Datennutzung nach Art. 18 DSGVO 

verlangen; 

▪ Benötigen Sie ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen, werden ihre personenbezogenen Daten im Übrigen 

aber nicht mehr benötigt, können Sie von uns die Einschränkung der Verarbeitung auf die 

vorgenannten Rechtsverfolgungszwecke verlangen; 

▪ Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO 

eingelegt und steht noch nicht fest, ob unsere Interessen an einer Verarbeitung ihre 

Interessen überwiegen, können Sie verlangen, dass ihre Daten für die Dauer der Prüfung 

für andere Zwecke nicht genutzt und insoweit eingeschränkt werden. 

Personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung auf ihr Verlangen eingeschränkt wurde, dürfen 

– vorbehaltlich der Speicherung - nur noch (i) mit ihrer Einwilligung, (ii) zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, (iii) zum Schutz der Rechte anderer 

natürlicher oder juristischer Person, oder (iv) aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 

Interesses verarbeitet werden. Sollte eine Verarbeitungseinschränkung aufgehoben werden, 

werden Sie hierüber vorab unterrichtet. 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) Sie haben - vorbehaltlich der 

nachfolgenden Regelungen - das Recht, die Herausgabe der Sie betreffenden Daten in einem 

gängigen elektronischen, maschinenlesbaren Datenformat zu verlangen. Das Recht auf 

Datenübertragung beinhaltet das Recht zur Übermittlung der Daten an einen anderen 

Verantwortlichen; auf Verlangen werden wir – soweit technisch möglich – Daten daher direkt 

an einen von Ihnen benannten oder noch zu benennenden Verantwortlichen übermitteln. Das 

Recht zur Datenübertragung besteht nur für von Ihnen bereitgestellte Daten und setzt voraus, 

dass die Verarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung oder zur Durchführung eines Vertrages 

erfolgt und mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird. Das Recht zur 

Datenübertragung nach Art. 20 DSGVO lässt das Recht zur Datenlöschung nach Art. 17 

DSGVO unberührt. Die Datenübertragung erfolgt vorbehaltlich der Rechte und Freiheiten 

anderer Personen, deren Rechte durch die Datenübertragung beeinträchtigt sein können. 

Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener 

Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse liegenden Aufgaben (Art. 6 Abs. 1 lit e 

DSGVO) oder zur Wahrnehmung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO), können 

Sie der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung 

für die Zukunft widersprechen. Im Fall des Widerspruch haben wir jede weitere Verarbeitung 

ihrer Daten zu den vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn, es liegen zwingende, 

schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich. Einer Verwendung ihrer Daten zum Zwecke der Direktwerbung 

können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen; dies gilt auch für ein 

Profiling, soweit es mit der Direktwerbung in Verbindung steht. Im Fall des Widerspruchs 
haben wir jede weitere Verarbeitung ihrer Daten zum Zwecke der Direktwerbung zu 

unterlassen. 



Rechtsschutzmöglichkeiten / Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde Im Fall 

von Beschwerden können Sie sich jederzeit an die zuständige Aufsichtsbehörde der Union 

oder der Mitgliedsstaaten wenden. 

 


